
13. Verzeichniss über die Meteoriten des Mineralogischen 

Instituts an der Universität Upsala. 

Von 

A. G. Högbom. 

Im Jahre 1885 wurde von G. HOLM ein Verzeichniss der Meteo­
riten im Mineralogischen Museum Upsalas publiziert 1• Die Sammlung um­
fasste damals 54 Fälle mit einem Gesammtgewichte von 19,202 gr. Seitdem 
sind 33 Fälle, hauptsächlich durch Tausch gegen Hessle und Ställdalen, 
erworben worden, so dass die SamJung nun (1902 Nov.) 86 Fälle enthält. 
Es hat, besonders im Interesse des Tauschverkehrs, als erwünscht erschienen 
einen Katalog über den heutigen Bestand der Sammlung zu publizieren. 

Ich habe es als am meisten zweckmässig gefunden ein alphabe­
tisches Princip für dieses Verzeichniss zu folgen; und habe ich dabei die 
Arbeit von WüLFJNG (Meteoriten in Sammlungen. Tübingen 1897) sowohl 
bezüglich der Lokalitätsangaben als der Fall- oder Funddaten und der petro­
graphischen Bezeichnungen gefolgt. Zur V erständniss der Bezeichnungen 
sei noch zugefügt, das die in ( ) gesetzten Zeitangaben das erste 
Bekanntwerden (nach WüLFING) der bezüglichen Fälle bezeichnen, die 

übrigen dagegen die Falldaten angeben. Wenn Gevvichtsang·aben in ( ) 
ausgesetzt sind, beziehen sie sich auf die grösseren Stücke, die in dem Ge­
sammtgewicht jedes Falles eingehen. Der Buchstaben D giebt an, dass 
Dünnschliffe vorhanden sind. Specielle Bemerkungen, die aus der einen 

oder anderen Gesichtspunkt einiges Interesse haben können, sind als Noten 
eingeführt. Eine Nummer des älteren Katalogs (N:o 54, Eisenmeteorit 
Süd-Amerika) ist in diesem Verzeichniss ausgeschlossen, da eine nähere 
Untersuchung, wie an anderer Stelle in dieser Zeitschrift gezeigt wird, er­
geben hat, dass es sich hier um ein terrestrisches Eisen handelt. 

1 GERHARD HoLM; Förteckning pa meteoriter i Upsala universitets mineralogiska 

samlingar. Öfvers. Kongl. Vet. Akad. Förhandl. I885. N:o 2. 
1 A. G. HöGBoM; Über einen" Pseudometeorit aus Südamerika, Dies. Bnll. V. 275. 
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Aljianello, Italien 
Auburn, Alabama 
Augustinowka, Russland 
Bairds Farm, N. Carolina 
Barbotan, Frankreich 
Bath, Dakota 
Beaconsfield, Australien . 
Bear Creek, Colorado 
Bischtübe, Russland 
Bishopsville, S. Carolina 
Bluff, Texas 
Brmham, Kansas 
Canon Diablo, Arizona 
Carlton-Hamilton, Texas 
Chandakapoor, Indien 
Chautonnay, Frankreich 
Charsonville, Frankreich 
Chateau Renard, Frankreich 
Coahuila, Mexiko 
Co/fax, N. Carolina 
Coopertown, Tennessee 
Cosbys Creek, Tennessee 
Crab Orchard, Tennessee 
Cross Timbers, Texas 
Elbogen, Böhmen 
Ensisheim, Elsass 
Farmington, Kansas 
Fisher, Minnesota 
Hartford, Iowa 
Hessle, Schwedt:n 
Homestead, Iowa 
Imilac, Atacama, S. Amerika 
Indarch, Kaukasien 
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Kendall Co., Texas 
Kernouve, Frankreich 
Kesen, Japan 
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1 Geschnittene Platte, die nach dem einen Ende schnell in Grus zerfällt, wobei 

Tropfen von Eisenchlorid herausschweissen. 

2 Das eine Stück, durch Tausch mit Dr. L. Eger erhalten (Gewicht 107 gr.), trägt 

die Etikette Coahuila, Bonanza �866. 
3 Auf der Etikette steht als Falldatum 12/6 1894. Durch Tausch mit B. Stürtz erhalten. 

4 Die meisten Exemplare sind ganz berindet oder haben nur kleine Ecken abge· 

splittert. Der grösste Stein (1,386) gr.) ist in zwei Stücke zersprungen. Einige grössere 

Stücke haben nach dem Zerspalten auf den Bruchfläcken eine mehr oder minder gut ausge· 

bildete Schmelzrinde erhalten, die leicht zu unterscheiden ist von der normalen Rinde der Steine. 

Es sind 12 Steine grösser als 100 gram, 18 St. zwichen 100-10 gram und 67 St. unter 10 gram. 



Luotalaks, Finland 
Iliac Kinney, Texas 
Magura, Ungarn 
Merceditas, Chile 
Meeö-Madaras, Siebenbürgen 
Mighift� Transkaukasien 
Milena, Kroatien 
Afinoussinsk, Sibirien 
M6cs, Siebenbürgen 
1l1oldautein, Böhmen 
Monroe, N. Carolina 
Mount Yoy, Pensylvanien 
N'Goureima, Sudan 
Ochansk, Russland 
Orgueil, Frankreich 
Petersburg, Tennessee 
Pillisifer, Li v land 
Pipe Creek, Texas 
Pultusk, Polen 
Putnam County, Georgia 
Quenggouk, Indien 
Roebourne, Queensland 
Rujfs Mountain, S. · Carolina 
Sao Juliao de Moreira, Portugal 
Saint-Mesmin, Frankreich 
Searsmont, Maine 
Seeläsgen, Brandenburg 
Seneca Falls, New-York 
Senhadja, Algicr 
Siena, Italien 
Ställdalm, Schweden 
Stannern, Mähren 
Staunton, Virginia 
Steinbach, Sachsen 
Tadjera, Algier 
Tazewell, Tenncessee 
Toluca, Mexiko 
Trmton, Wis�onsin 
Vaca Muerta, Chile 
Veramin, Persien 
Vouille, Frankreich 
�Veston, Connecticut 
Zacatecas, Mexiko 
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1 Die grössten Stücke wiegen 1,672 und 604 gram. Sowohl die grösseren als die 

kleineren Steine zeigen harnischartige und geriefte Druchflächen; Schmelzrinde ist nur an den 

grösseren Steinen vorhanden. 

2 An der Originaletikette steht 1869; das Eisen dürfte deshalb zu den Massen 

Staunton I und li BREZINA gehören. Vergleiche WüLFING, Meteoriten s. 341. 
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